
 

 

Ettersberg wird für Rückepferdeeinsatz fit gemacht 

ThüringenForst baut ein modernes Feinerschließungssystem für 

den künftigen Einsatz von Rückepferden bei der Holzernte 

 

Zentrale 

ThüringenForst 

Anstalt öffentlichen Rechts 

Hallesche Straße 16 

99085 Erfurt 

Tel.:  +49 (0)361 3789 - 800 

Fax: +49 (0)361 3789 - 809 

zentrale@forst.thueringen.de 

www.thueringenforst.de 

Verwaltungsratsvorsitzende 

Ministerin Birgit Keller 

Vorstand 

Dipl.-Forsting. Volker Gebhardt 

Dipl.-Forstwirt Jörn Ripken 

 

Eingetragen beim 

Amtsgericht Jena 

HRA 503042 

St.-Nr.: 151/144/09607 

USt.-ID: DE 811570658 

Finanzamt Erfurt 

 

Bankverbindung 

Thüringenforst – Zentrale 

Landesbank Hessen-Thüringen 

IBAN DE92 8205 0000 1302 0100 93 

SWIFT-BIC HELADEFF820 

 

 

Informationen zur Verarbeitung Ihrer  

personenbezogenen Daten, dem Zweck  

der Datenverarbeitung, zu Ihren Rechten  

sowie Kontaktdaten für weitere Fragen  

zum Datenschutz finden Sie im Internet  

unter www.thueringenforst.de/datenschutz.  

Alternativ kontaktieren Sie uns: über die  

Kontaktdaten unserer Zentrale oder per  

Mail an datenschutz@forst.thueringen.de. 

Erfurt (hs): Mittels GPS-Vermessung wurde das derzeitig bestehende Netz an 

Rückegassen auf dem Ettersberg durch ThüringenForst überarbeitet. Künftig 

sollen Holzerntemaßnahmen auf dem Ettersberg mit Rückepferden unterstützt 

werden. Die kraftvollen Kaltblüter benötigen allerdings ein 40 Meter-

Rückegassenabstand, was eine Neukonzeption des bisherigen, auf Maschinen-

einsatz ausgerichteten Rückegassennetzes, nötig macht. „Damit wird der Etters-

berg für den Rückepferdeeinsatz fit gemacht, wie dies der Petitionsausschuss des 

Thüringer Landtages im Frühjahr 2018 als Empfehlung aussprach“, so Jörn 

Ripken, ThüringenForst-Vorstand. Aufgrund der von der Landesregierung zur 

Verfügung gestellten, zusätzlichen Finanzmittel können Rückepferde am Etters-

berg zukünftig intensiver als bisher eingesetzt werden. 

Die Bürgerinitiative Pro Ettersberg und Greenpeace Jena hatten die vorläufigen 

und noch nicht abgeschlossenen Feinerschließungsarbeiten zum künftigen Ein-

satz von Rückepferden bemängelt. Mit der nunmehr endgültigen GPS-basierten 

Rückegassenausweisung steht dem Einsatz der tierischen Helfer nichts mehr im 

Wege. Die jahrzehntelange forstwirtschaftliche Nutzung des Ettersbergs hat die 

dortige Waldfläche stetig anwachsen, die Holzvorräte auf den höchsten Wert seit 

rund 70 Jahren ansteigen lassen und die Zielsetzungen des Naturschutzgebietes 

Ettersberg unterstützt. Gleichzeitig nutzt die örtliche Bevölkerung den Ettersberg 

seit Jahrzehnten zur Brennholzgewinnung.   
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Mit freundlichen Grüßen  
 
Dr. Horst Sproßmann 
Pressesprecher 
 
 
 
Verbreitung der Medieninformation unter Angabe der Quelle erwünscht! 

24.10.2018 

Medieninformation 87/2018 

Bearbeiter/Durchwahl 

Dr. Horst Sproßmann/-890 

 

http://www.thueringenforst.de/


 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Organisationsportrait  
Die am 1. Januar 2012 gegründete Landesforstanstalt ThüringenForst – Anstalt öffentlichen Rechts (AöR) 

mit Sitz in Erfurt bewirtschaftet rund 200.000 Hektar Landeswald, nimmt hoheitliche Aufgaben im ge-

samten Waldgebiet des Freistaats wahr (550.000 Hektar) und bietet Dienstleistungen (Beförsterung) für 

den Privat- und Körperschaftswald an. Mit 24 Forstämtern und 279 Forstrevieren ist ThüringenForst-AöR  

flächendeckend in Thüringen aufgestellt. Mit knapp 1.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern wird ein 

Jahresbudget von circa 100 Millionen Euro bewegt. Das Cluster Forst & Holz im Freistaat Thüringen  

sichert über 40.000 Arbeitsplätze, vorwiegend im strukturschwachen ländlichen Raum, und generiert 

einen Branchenumsatz von über zwei Milliarden Euro – die damit viertgrößte Wirtschaftsbranche  

Thüringens. Weitere Informationen finden Sie unter www.thueringenforst.de. 

 


